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Ack. 9 Nr. zur Hälfte im Schleppekothen; O.230.
TV Ack. 2J- Nt. vorm Koppenbcrge; N. 368. £ Ack.
 7 Nt. in der Taufe; K 29. 13 Nt. aufm Kampe;

£&gt;. 6. 6 Nt. Hufengarten hinterm Hospital; K. 421,
4 Ack. 1 Nt Fredegasser H. L. unterm Regelwege,
Schulden halber öffentlich an den Meistbietenden ver

kauftwerden, wozu Versteigerungs-Termin auf den
31. August, Vormittags 9 Uhr, auf hiesigem Rath
hause anberaumt ist, welches Kauflustigen um zu
bieten, etwaigen Real-Prätendenten aber rü dem
Ende bekannt gemacht wird, um ihre Ansprüche an
gedachten Grundstücken in praeüxo zu liqnidiren,
widrigenfalls sie zu gewärtigen haben, daß sie mit
solchen von diesem Verfahren ausgeschlossen werden.

Am 7. Junii 1821.

Kurf. Hess. Juftitz-Amt. Stern,
ln bckem P li tt.

28. Bovenden bei Göttingen. Ausgeklagter Schuld
wegen soll das dem Bäcker, Carl Heinrich Lambrecht
Hierselbst zugehörige Wohnhaus, nebst Scheuer,
Stallung, Hofraide und Garten, sub Lit. A. Nr. 602.
603. 604. und 605. des Bovender Lagerbuchs, in der

breiten Straße, zwischen Friedrich Giese und Chri
stian Hesse, sammt ^tel Gemeinds-Gerechtigkeit, ferner
Lit. B. Nr. 762. f Ack. 5 Nt., und Nr. 766. A Ack.

 6 Nt. Land, jenseits des Ochsenbruchs, an Marie

Elisabeth Eberhard und Cons. und Wilhelm Ahlborn,
und Lit. D. Nr. 2(j6. ^tel von 1/^ Ack. 6£ Nt. Land

so wie f Ack. £ Nt. Land im Haingrase, auf der
Äandfarth , an der Ochsenwiese und der Leine, meist
bietend verkauft werden, und ist dazu erster Steige
rungs-Termin auf den 5. September d.J. angesetzt,
worin zugleich alle dingliche Einsprüche, bei «Strafe
des Ausschlusses , dem hiesigen Amte anzuzeigen sind.

Am 27. Junii 1821.

Königlich Großbrittanisch Hannoversches Amt.
Gleim. R ü p p e l l. Seebach.

29 . Esch weg e. Dem Conrad Killmar und dessen

Ehefrau zu Wipperode sotten, auf den Antrag des
Handelsmanns Joseph Lehmann Oppenheim zu Abte
rode, wegen einer ausgeklagten Schuld, praevia
imrr.iseione: 1) Haus, Hofraide, Scheuer und
Stallung , zwischen Conrad Heinemann und Joh.
Martin Reuße, 4Ack. 13 Rt. Flächen-Jnhalts, nebst
L- Ack. 11 Rt. Garten dabei; sodann 2) itel Hufe

Land, Wiesen, Garten und Gehölze, bestehend aus
a) 7^ Ack. Land auf der Hufe, bober seinem Gar
ten das erste und dritte Gcschrvt, an und mit Joh.

 Martin Reuße zur Halste, Ch. A. Nr. 76H, b)
ZAck. 13 t| Nt. Wiesen unterm Mühlgraben, an Nicol.
Schäfer, ^A. 38., c) T5S Ack. 1| Nt. Garten boberm

Weg, an und mit Joh. Martin Reuße zur Hälfte,
A. 75^-., d) li Ack. 2f Nt. Gehölze vorm Berg,
an und mit Joh. Martin Reuße zur Hälfte, A.77^.,
und e) 2s- Ack. Gehölz am Berg, an und mit Joh.
Martin Rpuße zur Halste, Nr. 78f., das Haus mit
Zugehör ein Fastnachtshuhn und ein Hahn, diente!
Hufe aber-jährlich 4 Metzen Korn und 4 Metzen Ha
fer Erbzins und 1 Rthlr. 7 Alb. wegen der Dienste
an die von Efchwege zu Reichensachsen entrichtend,

außerdem auch sämmtliche Grundstücke mit 10 pCt.
an dieselben lehnbar, den 22. September d.J., Vor
mittags 9 bis 12 Uhr, dahier verkauft werden, wes
halb Kauflustige zum Bieten, etwaige Real-Präten-
denten aber zur Begründung ihrer Ansprüche, bei
Meidung der nachherigen Abweisung, hiermit vorge
laden werden. Am 3. Julii 1821.

Kurf. Hess. Justitz-Amt daselbst. Möller.
30. Cassel. Da nach erfolgter allerhöchster Geneh

migung von Kurfürstlicher Ober - Rentkammer der

Consens zur Veräußerung der dem verstorbenen Ge
heimen Rathe Lennep in Erbleihe gegebenen, 5^ Acker
haltenden, sogenannten Maulbeer-Plantage vor
dem Leipziger Thore, neben der Stadtmauer und
der Ueberfahrt an der Fulda, benebst der Gras

nutzung, auf den dabei liegenden beiden runden
Platzen, und der Fischerei in der sogenannten Maul-
trompe, ertheilt, und hierauf, auf den Antrag des
Lennepschen Curators, von Kurfürstlicher Regierung
 der Unterzeichnete mit denr Verkaufe beauftragt wor
den ist; so wird zur Versteigerung der genannten
Maulbeer-Plantage mit allen erwähnten Zubehö
rungen und dem darin befindlichen Bade - und

Gartenhause, Termin auf Donnerstag den 20. Sep
tember d. I. bestimmt , und dieses Kaufliebhabern
hierdurch bekannt gemacht , um alsdann, Vormit

tags um 11 Uhr, auf Kurfürst!. Regierung Hierselbst
zu erscheinen und nach vorhergegangener Einsicht
der Verkaufsbedingungen ihre Gebote zu Protokoll
zu geben. Am 2. Julii 1821.

E b ert, Regierungs-Secretarius,
vermöge Auftrags. .

Verpachtungen und VererbleiHungen.

1. Das auf Petritag künftigen Jahrs pachtlos wer
dende herrschaftliche Vorwerk zu Reichenfachsen, im

Amte Bischhausen, welches aujicr den erforderlichen
Wohn- und Oeconomie-Gebäuden aus ungefähr
354 Acker Land und 54 Acker Wiesen und Garten

besteht, soll zur andcrweiten neunjährigen Verpach
tung Dicnsttag den 24. Julii d. I., Vormittags
um 10- Uhr, auf der Obcr-Rentkammer öffentlich
ausgeboten werden Pachtliebhaber, welche jedoch,
um zum Mitgebot zugelassen werden zu können, mit
vollständigen obrigkeitlichen Zeugnissen über ihre
ökonomischen Kenntnisse und ein zureichendes Vermö
gen versehen seyn müssen, haben sich daher am...ge
nannten Tage auf derOber-Rentkammer einzusinden,
nach vorgängiger Vernehmung der Pachtbedingungen
ihre Gebote zu Protokoll zu geben und das Weitere
zu erwarten. Cassel, am 21. Junii 1821.

Kurfürstlich Hessische Ober-Rentkammer.
2. Die in Weimar, Amts Ahna, nahe bei Cassel, allein

befindliche Mahlmühle mit einem oherschlächtigen
Gange, nebst dem Wohnhause, Scheuer, Stallung
und Backhaus, so wie die dazu gehörigen 12 Acker
Land, Wiesen und Garten, welche letztere alshald
zu erndten sind, sollen vom 1. September laufenden
Jahrs an, auf 3 oder 6 Jahre anderweit verpachtet


